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Herren Bezirksklasse C Gruppe 5 Südwest (4er) (Bayerischer TTV - Oberbayern-
Süd)

SV Unterhausen III : TSV Peiting II 
Freitag, 24.03.2023, 20:15 Uhr

8:6 Auswärtssieg in der Herren Bezirksklasse C Gruppe 5 
Südwest (4er) (Bayerischer TTV - Oberbayern-Süd) für den 
TSV Peiting II

Nach hartem Kampf entführten die Gäste des TSV Peiting II am vergangenen Freitag in der Herren
Bezirksklasse C Gruppe 5 Südwest (4er) (Bayerischer TTV - Oberbayern-Süd) beim 8:6 zwei Punkte
aus dem Spiel beim SV Unterhausen III. Den feierlichen Schlusspunkt unter das 15. Saisonspiel des
Auswärtsteams, das insgesamt 7 Fünf-Satz-Spiele beinhaltete, setzte Ludwig Richter. Nach diesem
Erfolg haben die Spieler um den Einser Stefan Müller nun 5 Siege auf dem Tabellenkonto.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Das Doppel zwischen May / Rill und Müller / Gromes endete
mit einem umkämpften 3:2-Erfolg für die Gastspieler. So gut wie gewonnen schien im Anschluss das
Spiel von Hofer / Ihle gegen Richter / Eisenschmid, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatten
Richter / Eisenschmid jedoch die richtige Taktik gefunden und siegten noch mit 11:6, 11:8, 7:11, 3:
11, 6:11. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 0:2. Weiter ging es anschließend
mit den Einzeln. Einen Zähler für die Gäste musste Andreas Hofer bei der 1:3-Niederlage gegen
Ludwig Richter hinnehmen. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Thomas May Stefan
Müller in fünf Sätzen. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei
Punkten Unterschied endete. Wolfgang Rill war in der Partie gegen Florian Eisenschmid nicht zu
stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. So gut wie gewonnen schien derweil das Spiel
von Franz Ihle gegen Tobias Gromes, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte Tobias
Gromes jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte noch in fünf Sätzen. Extrem ausgeglichen
war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Gromes endete. Vor dem Duell
der Einser stand es mittlerweile 2:4. Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als
Andreas Hofer derweil das Match, in das er auf dem Papier als großer Außenseiter gestartet war, mit
1:3 gegen Stefan Müller abgab und eine Niederlage kassierte. Schaut man sich das Spiel in der
Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Einen Zähler für die Gäste musste Thomas
May bei der 1:3-Niederlage gegen Ludwig Richter in der auf Basis der TTR-Werte im Vorfeld recht
ausgeglichen eingestuften Partie hinnehmen. 8:11, 11:5, 11:8, 6:11, 11:9 hieß es am Ende des
nächsten Spiels, als Wolfgang Rill und Tobias Gromes die Schläger kreuzten. Das war nichts für
schwache Nerven. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp
mit nur zwei Bällen Differenz ausging. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 3:6. Obwohl Franz
Ihle fast aussichtslos mit 0:2-Sätzen zurücklag, kämpfte er sich gegen Florian Eisenschmid zurück
ins Spiel und gewann die Partie noch im Entscheidungssatz. Die Aufholjagd wurde somit belohnt.
Ein Satz reichte nicht, weshalb Wolfgang Rill die Begegnung gegen Stefan Müller, letztendlich nicht
überraschend mit 1:3 verlor. Andreas Hofer bekam es nun mit Tobias Gromes zu tun und man
lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Andreas Hofer am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und
einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Durch den Ausgang dieses Einzels hat Gromes nun 11
Siege und 22 Niederlagen in seiner Bilanz für die aktuelle Saison stehen. Einen sicheren Punkt für
seine Mannschaft holte dann Thomas May beim 3:0 gegen Florian Eisenschmid. Dass der
unterlegene Gastspieler Eisenschmid nur 7 Punkte im gesamten Match erzielen konnte, verdeutlicht
den eindeutigen Verlauf des Spiels. Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes
Ergebnis: Heimteam 6 Punkte, Auswärtsteam 7 Punkte. Zu guter Letzt ging es im finalen Einzel noch
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einmal um alles. Ein Spiel entschied über Niederlage oder Punktgewinn. Franz Ihle hatte gegen
Ludwig Richter indessen bei seinem 0:3 wenig zu bestellen. Damit hat Richter nun ein 7:3 in der
Saison-Bilanzübersicht an Siegen und Niederlagen zu verbuchen. Nicht unverdient nahmen die
Gäste somit 2 Punkte mit.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den SV Unterhausen III am 31.03.2023 gegen den SV
Söchering um Wiedergutmachung, während die Gäste am 31.03.2023 gegen den TSV 1847
Weilheim IV versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SV Unterhausen III

Doppel: May / Rill 0:1, Hofer / Ihle 0:1 
Einzel: A. Hofer 1:2, T. May 2:1, W. Rill 2:1, F. Ihle 1:2 

 TSV Peiting II
Doppel: Müller / Gromes 1:0, Richter / Eisenschmid 1:0 
Einzel: S. Müller 2:1, L. Richter 3:0, T. Gromes 1:2, F. Eisenschmid 0:3


